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Original-.
SCHUPBRCH-MITTEL

1 Je!»l aus dem Rezeptenbuch von 1771
A Schupbachs Brusttee, geg. Husten u. Engbrüstigkeit
l\ Schupbachs Hustentee, gegen Halsbeschwerden
8] Schupbachs Magentee, geg. alle Verdauungsstörungen
al Schupbachs Frauentee, gegen Unterleibsbeschwerden
ffl Schüpbachs Entfettungs- und Blutreinigungstee

' altbewährt und sicher wirkend
Erhältlich in den Apotheken.

Schuti-Marke Â. Schüpbach, Langnau (Emmenthal).

SPAREN
tua Sie weder au Geld noch an Ihrer Gesundheit, wenn
Sie zu Hause noch immer die grosse Wäsche haben. Senden
Sie Ihre Sachen allwöchentlich der

WascfeaMalt Zirleh A.-G.
Zürich 2 (Wollishofen)

Kunden in der ganzen Schweiz
Ablagen in allen Stadtkreisen Zürichs.

Telephon 79 und 67.61.Eiugetr. Schutzi

Aktienkapital nufl Reserven, Fr. 63,401,000

Vermittlung von Kapitalanlagen. Aufbewahrung von Wertpapie-
ren. Vermietung von Tresorfächern. Depositen auf festen Ter-
min. Vorschüsse auf Wertpapiere. Sparkassenhefte. Obligationen

8en^ipL/ìc:nIMZM^ s.llZ àsm Re^sxtSllbuâ voll 1771
Lckûpdselis Lrusttss, KSK. Husten u. L-ixbiüs i^icsit

» ZâiipbseliL Lustslltee, ZsAkll Lâdesckvreràell
W SskuxbacliL Nsxentse^ Ksx. sUsVsrâàllllllASsìôi-llll^ell
si Lcküpdscks krsusuise, Hllksrlsidsbesskvsràsll
« Làiipbsàs Lllikettuuxs- àcl Llutremixllllxsîss

.W». ^ :«Iti>«n:iti't iiixl 8»àer >virli<ntì!
HrdAtlià i» àeu ^xààll.

8°dllt.-N»rk° Ü. Zvkllpbavk, I.sngNAu (LmmontlisI).

tua 3is vrsàer su dsià uoeà sa lîirsr Kssllllàlìsit, rrellll
Lis 2« ilauss Aoâ immer «lis Srosss IVâssde iisìisu. Leuäsll
Lis Idrs Lâeliell sii^öLdslltliek àsr

àedMàlt K?!ek < v
ILS?!à Z s vVolIisdàli)

àvâsll ìa âsr xallLvll Svdveizi
ädill^ell ill »Hell Stàâtkreissll ^iirivd».

reieplroll 79 ll»S L7.S1.LlUL^tr. Zedut^i

v»iî Asserve», 63,49ZMV

Vei-mittlung von Xspifslsnlsgen. Aufbowàung von Wortpspio-
ren. Vei-miotung vonIresorfsotiorn. lZepvîiten suf ferten 1°ei--
min. Vorsoküsso suf V/ortpspiei-e. Lpsi-ksrsenkeft». vbligsfionen



Kinderbelten
H^P' »ssb Zürich, Stampfenbachstraße 46—48
PT ^1 |J9| i 11 11 fili, — und 9 Bahnhofquai 9 —

|% i CS wl «Ü w Katalog frei.

§1 ËF Kl I finden beste Verwertung bei der

III A ItStASIAïl Tuchfabrik ^ßbi&Zinsli
WW Ullvfllplldl in Sennwald (Kt. St. G all.)

die dafür höchste Preise vergütet, oder dagegen gediegene Herren- und Frauen-
kleideratoffe, sowie Strumpfwolle zu erbeblich reduzierten Preisen liefert. —

Annahme von Schafwolle. — Verlangen Sie Muster.

Gustav Waser, Messerschmiede
Gegründet 1823 ZÜRICH 1 o RÜDENPLATZ 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre. * Jikwerrersilberti Buteike.

Rasierapparate Billette, Rasiermesser, Rasierutensilien. Schleiferei. Reparaturen.

"<j'«gan

Bleichsucht Blutarmut
Schwäch«. Appetitlosigkeit",«*

Oîg//c/i 2-3 m<7/ e/>» £<jWW von
Gol liez.' Eisencogrtae

/7o»cA«/> zc/ Ar*.

~ /'/) Ata«ô*>«i z« Ar» "1 "

Oll
BI ut r«l ni c^ungsm iftcl

* Drüsen, flechten etc.
Zu haban In alle« Apothakcn u.»n dar Apot+wticaGölli«Jt InMurtsn
Verlanç«n dan N aman.G ol I ias"u. d la Ma Im ttn

VE»**! •$ Ä
•

' " '• * »
k Tube Fr.

Doppel-Dube „

-.85
1.50

Schweizer Produkt.

Keine anders ist mit dieser unstreitig besten Zahnpasta zu vergleichen. Von
ausserordentlich angenehmem Geschmack, antiseptisch und desinfizierend, erhält
die Zähne und das Zahnfleisch geannd und schön und verleiht dem Atem eine

köstliche Frische nnd Reinheit.
Zu haben in Apotheken, Drogerien und Parfiimerlen.

M GROS: E. KAI.BEREU, «EHE.

Kîn6srdsttsn
juried, FiaMpksiàâsti'g.Ls 46—48

W? D A — Ullà 9 Lakildotlià 9 —

Uì U MM MM ê Xàlox krsi.

« t» N > > I kllàsll tests VsrvertllvA bei àer

IMabM^ediàlmli
UU VLl^ITRRSgSMSI m 8eni»vvà (Xt. 8t. 6 M.)

âis àfiir liöolists kreise verxiltet, oâer ààZkAêu KkâleKsus Herren- Ullâ rrs.vslì-
ktsiàvrstoSs, svvie StrniQvkwolls -?u srdeblieli rsUUxj^vn kreisen liefert. —

^.lluskme von Lebîàolls. — Verlsuxell 8is àster.

tîîRSîsv Maser, Messersâîûîeae
SsxrSuâst I32Z àl0K 1 o 4 --- lölexdvll 5ISS

SpSZiaìFsscîiâtt kàr ksius NssserseìiMieàareA
vow àfàvll KIs eleK»llte«t«ll Sevrs. » ^ Z»ìN»?vir»tîd»rì» Ssstsià».

k»s!gr»l>p»r»to Killstts, kisisrmsissr, K»sikrnteii5ilisll. Ledisiksrsi. ksxsrswrsll.

Sîsîe^suekl-,
Let»»,äck«.

rc?y//c/> 2-Z s,/> ^or?
(Zoî li«' Lssncognoe

»t,

^ //, ^ôse/>«i »« '
«»O

a l k^«i n! àn«zsm ifftzl
vpüseii, à.Zu kadv tn olt«« ^p«1î>«kan u. in «t^^poîììà Soklt«» in Nu?4«n

V«»t«z t^s«nÄt» ci»n am»n,S ol t iê»"u. «t l» Nc, k niîn

^ à. v^ H A là l»'.

voppo!-0à ^

.85

>.58

ZoiMei/ei- k'tàki.
^ ^ v

Xeills allâers ist wit âlsssr llvstreitiK boston ^àxestà üll ver^îsiebsu. Vou
»llsssroràeutliob »vKSllsbwew Sesekmsob, Äiitiseptisvb ullà âeàûÂerellà, erbàlt
àls ^àvlls llllà àîûàâsisob xesnllà niul seböll «llà verleibt àsm àtem oins

köstlicds krisebs Allà Reilldeit.
kedftll io àpotbobeu, vroxerisu uuiì ksMwerisll.

«Zl «»««- «. «««»'.



Die blutbildenden und belebenden Pastillen, die als
Hauptbestandteil Blattgrün enthalten. Wissenschaftlich
begründetes, von medizinischen Autoritäten empfohlenes
Mittel, unschädlich, angenehm zu nehmen. Bei Blut-
armut, allgemeiner Schwäche, Appetitlosigkeit, beginnen-
der Arterienverhärtung von unerreichter Wirksamkeit,

Originalschachtel à 72 Pastillen Fr. 3. 75.

Erhältlich in den Apotheken.

eine Karte, wenn Sie Schuhe nötig haben
Wir senden ihnen sofort unsern neuesten
Katalog mit Abbildungen, damit Sie mit
Überlegung wählen können Nach Besteh
lung erhalten Sie umgehend Schuhe, die

bezügl. Aussehen Ihre Erwartungen
übertreffen und zugleich sehr

gut und billig sind.

Bud.HirHSöhne.lenzburq

Gewerbebank Zürich. A.-G 55T** Waldmann-
Begründet 1868.

"^®r*i*s**g; to* GeideisIifctB I. in laufender Rechnung nach Uekereinkunft.
2. auf Einlagehefte mit weitgehender Verfügbarkeit 4>/t °/e, 3. gegen Obligationen
mit Halbjahreeconpons S •/• in 8tücken von 250, &00, 1000 trnd 5000 Pranken.

Besorgung aller bankgesohiftiiahen Transaktionen.
Ua»er Institut wird dnrch die Schwell. Revisionsgeaellachaft A.-6. geprüft.

DIE DIREKTION.

(ebrüder Ackermann
MMÉID Entlebueh
Ifa« achte genau auf die Adresse!!

senden auf Verlangen
Muster touschönen, gans-
und halbwollenen Stoffen
für solide Frauen-
Rßd Männer - Klei-
der. Bei Einsendungron
WollßAchen JHP ermis-
«Igte Preise. TM

vis blutbildenden und belebenden vàilieu, die als
vuuptbesieudtsii LiÄt^rüu eutbàlten. ^Vàeusààiià
deAàdetes, von medi^iuisebsu àuwàteu empkoklsuss
Mittel, uiisàâdlià, uu^eueinu ^u nàusu. Lei klut-
srmut, allgemeiner Lcbvàbs, Appetitlosiglteit, be^iuveu-
der ürtsrienverbärtung vou unsrreiebtsr ^Virksaiuiceit.

0rÌAÌiia.l8ààtsi à 72 vasiilleu vr. 3. 75.

vrbàlllieb iu den ^i>otiiàeu.

eine X-Me, venn Sie Sciiulie nöliZ tiàn
Wir senctev sofort uliserr» neuestem
XstsioZ mil ^btnlöun^en. cizmit Sie mit
DdeUe^ung »àtiien können Xizcti iZestel^

Inn^ eeiinilen Sie nm^ekenä Sctinke. ciie

t)e^ûA> Hnsseken Ni^e Hn»>3ttnn^en
nbeneesken unci ?uZIeick setin

Ku! unU b>i!iZ siná

lîud.llirtà!ôkne.!.enzbui-<z

lîs«erdst>gnk àà à-K U,V/sIlIm»nn-
K«gi-lln6«t ISKL^

vo» <Av!ck«ii»I»x«» I- in Isuksnijsr Vvotimmg u»ek Hsdersiukuutt.
2. nul Liàz»ti»N» wit ^sitxekensts? Versii^d»?keik 4>/» °/o, 3. ^exeu llbiigutionin
mit Lnibiàesoovpous 9 °/« iv âtîicksu von 259, 599, 19lX> uuà 5999 ?i»ukeii.

»«»orgung si!,,' d»nicz»»oii>ttiìllti»n 1>»n5ktlttwn«n.
Uo.nr Institut îirà âurcà à 8ek^«ir. R«?isjou»xss«II»ok»tt ^.-6. xepriîkt.

vie mneicrio»!

bebrütter ì< kti i«i>nn

N
WMà LQtlsdueà
Z?»« »«àtv xv»»o »uf 61« ^ckrv»««î!

HlvZìsr vvQsedövvQ. x»n»-
ru»à dàld^olIeOsv AìoÛfsQ
kvr sollâv I^?»risi»-
r»»«t Slâi»»«? - S^lst»
Äs?. Vvi LwM«v6ruiss voQ
V!ro1I»»cdvri srwî»
«j?te ?rvi»v. êM>U



^—Wildegger Jodwasser.
Natürliches Mineralwasser aus den Effmger Schichten der Juraformation. Her-

vorragende Erfolge bei: Arterienverkalkung, weichem Kropf, Lymphdrüsen-

anschwellungen, Bronchialkatarrh, Emphysem und Asthma.

Morgens nüchtern und abends vor dem Schlafengehen je 100—200 g während

4—5 Wochen zu trinken, leicht verdaulich.

In allen Apoteken und Mineralwasserhandinngen und bei der Verwaltung der

Brimnenichrift gratis. Jodquelle Wildegg.

Zur Frühlingszeit,
wo sich bei Mensch, Tier und Pflanze die Natur ganz besonders

regt, ist es angezeigt, diesen natürlichen Stoffwechsel durch eine

Verjüngungs- und Auffrischungsbur mit Biomalz zu unterstützen.

regt die Därme zur Tätigkeit an,

fördert und reguliert den Stoffwechsel,

reiuigt das Blut, stärkt und kräftigt
den ganzen Organismus. Dabei ist
Biomalz immer noch ein billiges Kräf-

tigungsmittel. Die tägliche Ausgabe

beläuft sich auf ca. 40 Cts. Ueberau käuflich, auch in Lebens-

mittelgeschäften und Konsumvereinen.

Villlegzer ^«à^ei.
Hârliobss Aillsrawssssr sus à Minier Sokiedtell àer larâlorwatiâ. Lsr-
vorraZeiiils LrlolAS bei: àtsrIeQvorIcàavN, veicbem Uropk, I-?mpbärüsell-

sllsellvellllllxgll^ öroiiebisllcstsrrk^ Lwpbxskm uuà Hstbms.

IlorKeiis uAelltsrll vllà abelläs vor äsui ZckIàllAebsll i« ION—200 A ivâbrsllà
4—ô IVoobsll 2ii trillkeii, Isiekt vsr<ZsuIiob>

In llllell ^poteireu llllà illillsrsI^àsssrbàllâillvAell llvà bei âsr VsrweltllllA àer

Lruvllsn»vlirtkt ^rs-tis. .loâ^uelle ^VilâeAA.

Tuv?rükUng8Te!t,
1V0 sielr dei Neuseli, ^ier nnà OünnW ciis ^ninr ssnn?: dsson^ers

i'öAt, ist es nn^s^ei^t, cliesen nnitirliciien Ztottveeiisel «Inrà sine

VsiMnonnsss- und ^utkrise'nunxskni' mil Liomà ^n unterstützen.

re^t à Dnrme ^ur ^'nti^keit nn,

terdert und reguliert lien 8toK>veeìisei.

reinigt dns Oint, stnrivt und ivrntti^t
den ganzen Or^nnismns. Dndei ist.

Oiomà immer noeü ein indices Xràt-

ìissunxsmittsl. Oie tnssliede ^.usssà
delnnit sieü nuf en. 40 Lts. Oedernii kiintüeü, nuoü in Oedeus-

mittei^eseüüften und Xnnsnmvereinen.
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